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Streifzüge durch die Weltausſtellung

am Miſſiſſippi
Von Paul Lindenberg

Nachdruck verboten

Japans Beteiligung an der Ausſtellung Das Schloß vonNagoya Japaniſches Kun gewerbe Schulen und Schüler
Japan in den Hauptausſtellungspaläſten Ein friedlicher

Eroberungszug Chir tas Ausſtellungsb d Gegenſätze
Eine Frage

Guten Tag Dr Hirato kennen Sie mi
ein paar Jahren in Oſaka zuſammen Der kleine Japaner der fl
an mir vorbeiſchießen wollte hemmte ſeine Schritte ein üf
Blick und ein ſofortiges Erkennen dann die übl
Höflichkeitsphraſen Ja lieber Doktor ſei
Abend bei Jhrem Kollegen dem Direktor des Städin Oſaka verlebten hat ſich vieles verändert Japan ſetzt die z

9 v l nA mir 2 A W SErſtaunen Neue drollige Knixe des ſchmächtigen Mannes dem der

s I a ar ws wie h T M L 1ſchwar e Gehrock viel zu lang war und einige beſcheidene Worte aber in
den ſchmalen Augen leuchtete es ſchnell auf mit ſtolzem Ausdruck Und
was hat Japan hier in St Louis alles geleiſtet Dieſe friedliche Tat iſt
nicht weniger bewundernswert wie das dort unten Erreichte Der Doktor
verbeugte ſich abermals mit höflichem Lächeln und murmelte ſeinen Dank
man müſſe doch zeigen was man könne man dürfe nicht zurückbleiben
und man hoffe noch e zu leiſten er Dr Hirato habe hier die japa
niſche Lehrmittelabteilung eingerichtet und ſtudiere nun noch ſchnell ehe erdie Rückreiſe antrete z zur Schau geſtellten ſein mediziniſches Fa
rührenden Dinge und na der gewohnten längeren Verabſchiedung w

er wie ein Wieſel 2erſchw nSchnell umſichtig geräuſchtes wie dieſer japaniſche Arzt hat ſich

Japan auf der Welta usſtellung eingefunden einerlei vorangegangene
große Ankündigungen kein Gelärm und Getue was man bringen ſchaffen
erreichen wollte aber faſt über Nacht war Japan fertig weit früher wie

alle anderen Staaten ſelbſt Deutſchland nicht ausgeſchloſſen Alles war
in der Heimat auf das genaueſte überlegt und bis ins kleinſte hergeſtellt
worden dann erſchienen die japaniſchen Kommiſſare mit einer ganzen
Schar von Handwerkern und Arbeitern und was dieſe blaugekleideten
Ferlchen binnen kürzeſter Zeit leiſteten mit welchem Geſchick und welchem
Gehorſam ſie alle Anordnungen der Vorgeſetzten befolgten war erſtaunlich

Mit der gleichen geheimnisvollen Firi gkeit wie in den Jnnenräumen
wurde auch unter freiem Himmel gearbeitet Noch vor wenigen Wochen
war der auf dem Plane mit Japan bezeichnete P

r

tsſtellungslatz des Aus
geländes unwirtlich und leer heute erhebt ſich dort inmitten blühender
Sebüſche und duftender Blumen eine maleriſche Nachbildung des kaiſer
lichen Schloſſes zu Nagoya und in enger Nachbarſchaft liegt in lauſchi
gem Grün ein zweiſ aöckiges Teehaus mit luftigen Galerien in bunteſter
Seſtaltung kleine niedliche Teefräule in in farbenf hen Gewandungen
kredenzen uns den würzigen Trank und ck ick gern ruht
man hier aus und freut fich des liebli Jdulls nach den ermüdendenVand erungen durch die gewaltige Wel hagsſtelungsſtadt

In allen Hauptpaläſten weht die weiße Fahne mit dem roten Sonnen
ball das ſtets geſchloſſene Auftreten Japans verkündend Dreißig Jahre
ungefähr ſind es her als bei einem Feſtmahle in San Frauzisko Marquis
Jto der verdienſtvolle japaniſche Staatsmann Rede dervorhod
daß der rote Kreis auf der nation alen Flagge nicht mehr das Siegel de

o

e

deute mit dem man das oſtaſiatiſche Jnſelreich verſchl ſſen hal t ſondern

die ſonnige Morzenröte einer neuen und erſprießlichen Enrwicklung Fünf
Jahre ſpäter erregte auf der Pariſer Weltausſtellung von 1878 Japan mitſeinen künſtleriſchen und kunſtgewerbli hen Darbietungen die allgemeine

Bewunderung ſogleich einen tiefen Einfluß ausübend auf Kunſt und
Handwerk der mitteleuropä äiſchen Länder

Jm Gegenſatz dazu hütete ſich das japan e Kunſtgewerbe ſehr ſichvon Europa irgendwie beeinfluſſen zu laſſen es tie den altüberlieferten

Bahnen treu Daß dadurch für die Anhänger der japaniſchen kunſtgewerb
lichen Arbeiten eine gewiſſe äußere Einſeitigkeit entſteht will nichts ſagen

bei der ungemeinen Mannigfaltigkeit der Gegenſtände und ihrer unver
gleichlichen Technik wie ſich dies wiederum im Jnduſtrie Palaſt zeigt Ein
reizvoller Tempelbau erregt an fich ſchon das Intereſſe zierliche Lackſäulen
mit vergoldete t Kapi tälen ſtützen das überhängende Doppeldach das rings
herum von einem bunten Holzfries eingerahmt und mit zahlreichen gol
denen Chraſantemen verziert iſt

hier vereint mit den köſtlichfen undEin vollſtändiges Muſeum iſt
koſtbarſten Cloiſonnss Bronzen Elfenbeinſchnitzereien Silderarbeiten

Auswahl undPorzellanen Stickereien Brokaten uſw in hundertfacherAusführung das Ganze einen Wert von Millionen vabend Leider ſind
die Preiſe recht hoch da wie ſchon früher erwähnt ein volles Viertel aller
finnahmen an die Ausſtellungsleitung abgegeben werden muß aber troz
dem ſieht man ſchon viele Zettelchen mit Verkauft

Noch intereſſanter eigentlich wie dieſe Abteilung mit ihren in jeder
Bezies ung vollendeten Sachen iſt jene in dem Palaſt des Erziehur ig
weſens da ſie uns einen vollen Blick hinter die Kuliſſen des japaniſchen
Kunſthandwerks werfen läßt Werden uns doch neben den Hoch und
Elementarſchulen die Fachſchulen Japans vor Augen geführt durch Mo
delle und Photographien ſowie durch die Arbeiten der Schüler deren
Alter jedesmal angegeben iſt Eingehend lernen wir die m von
Holzſchnitzereien Malereien Porzellanen Lack und Silbera UhrenBronzen uſw kennen Was die Knaben von dreizehn bis ſehphn Jahren

leiſten iſt allererſten Ranges man hält eine derartige feinſinnige Kunſt
fertigkeit nicht für möglich wenn man fich nicht vergegenwärtigt daß ſeit
vielen Generationen in ein und derſelben Familie das gleiche Kunſthand
werk ausgeübt wird daß die Kinder alſo ſchon von früheſter Jugend an
vertraut gemacht werden mit ſämtlichen techniſchen Kniffen und daß bei

terihnen Hand wie Auge eine fortgeſetzte Ausbildun
zu den höchſten Leiſtun gen befähigt Wie ſehr der Staat aber auch au
wiſſenſchaftlichem Gebiet unermüdlich vorwärtsſtrebt beweiſt die Sorderausſtellung der Hei inſtitut mit der praktiſchen Ausnutzung der Serum

lehre

Jm Manufakturen Palaſt iſt gleichfalls Japan umfangreich vertreten
durch die Erzeugniſſe jener Jnduſtrie weige die mehr maſchinenmäßig be
trieben werden als da ſind Lack und Korbflechtwaren Spielfachen künſt

liche Blumen F aber auch mediziniſcheächer zahlloſe Dinge aus Papierund ſonſtige Tee Jnſtrumente Eiſen und Stahlwaren u
Auf das eingehend dſte werden uns die Seidenwebereien durch vorzüglicheModelle veramf ganlicht von der Pflege der Seidenraupe und der

winnung der Kokons an bis zu den Seiden und Brokatſioffervon berückender Farbenpracht und einer vornehmen Feinheit der Muſter

die uns vbnig gefangen nimmt
Auch im Minen und Metall Palaſt ſtoßen wir ſofort auf Japan

Hier ſehen wir an eingehenden Tabellen und geſchickten plaſtiſchen Zu
ſammenſtellungen wieviel das Reich des Mikado der Einführung europäiſcher
Maſchinen und der Belehrung ſeitens fremder Hilfskräfte verdankt denn
um da Vielfache hat fich gegen früher die Gold und Silber Eiſen

und Stahtproduttion des Landes gehoben Die in großen Modellen vor
rten e und Eiſengi ehereien ſind nach den neueſten Syſtemen

eingerichtet und finden die lebhafte Anerkennung der Fachmänner Eden
ſowenig ſehit Japan im Verkehrs wie im Ackerbau Gedäude wenn es
dort auch nicht ſo dervorragend auftritt wie in den anderen Paläſten
der es iſt da und es iß gut da weit beſſer wie manch wichtige europäiſche

rn De erg

Staaten
Daß das Land bei den wie man jetzt weiß ſeit Jahren auf das emſigſte

betriebenen S egsvorbereitungen noch Luſt r tße und Geld hatte zu dieſem

friedlichen Eroberungszuge auf amerik a riſch Feſtlande iſt überraſchendeſe tet keit im Schaffen und Wirken und dieſe ſorgſame planmäßige
Beachtung von Handelsvorteilen trotz eues Krieges auf Tod und Leben

1 Amerikanern die ſowieſo mit ihren Sompathien auf
paniſcher Seite ſtehen gehörig und dürfte dem japaniſchen Handel zu

bejouserem Vorteil gereichen Aber auch wir übrigen können nur unſere
g bezeugen vor dem was Jape ter den ſchwierigſten Ver

nfaſſendſter Weiſe verwirklicht hat
bote Achtung
haltniſſen hier in umfſaGanz anders das Ausſtellungsbild Chinas trotzdem ſich die Bezopften

diesmal mehr angeſtrengt haben wie ſonſt Bei J alles friſch leicht

o d n China ernſtgefällig uns urch die anmutige Form gewin umfangen Dazuſchwer wie vom drückenden San vieler Jahr hundert t

oonnwſvvoweeeder gewohnte Trödel den man ſeltſamerweiſe im Palaſt der Freien Künſteuntergebracht Kleine hol ggeichnitte Teehäuschen Vaſen in Bronze und

Porzellan Koſtüme und Wandſchirme Buddhas und allerlei Sötzen in
den verſchiedenſten Darſtellungen Modelle von Häuſern Läden c
dann hölzerne Nachdildungen von Volkstypen ſchwerfällige Möbel Silder
arbeiten Ampeln alte Waffen und Münzen wie ähnliches mehr

Hübſcher und origineller iſt der im Freien errichtete chineſiſcheder den Sommerfſitz unſeres prinzlichen Freundes Pu Lun e
hohe Umfaſſungsmauer wird an der Stirnſeite von einem geſchnitzten e

mit h r und Fabeltieren verſchnörkelten Portal unter
Auf dem Hof eine kleine Pagode und ein Goldfſſchteich das Haus ſelbfrur einſtöckig mit überragendem Dach einige Geſellſchaftszimmer einer

Empfangsſalon und ein Schlafgemach enthaltend Die tung und
r reich und koſtbar ſie wirkt gut inmitten des SchwarzAusſchmückung iſtund Rot welch v Farben die Wandflächen und Decken der inneren

Räume aufweiſen häufig iſt auch der Lackbezug mit Perlmutter und Gold
verziert Die meiſten Gegenſtände find neueren und neueſten Urſprungs

ht man ſie mit den chineſiſchen Schätzen unſerer Muſeen ſo fällt
einem recht der Unterſchied auf Aber hundertmal auffälliger noch

n p t im Gegenſatz zu China Wird es dereinſt dem
olke gelingen das mongoliſche Rieſe reichcken und ihm friſchpulſierendes Leben ein

aus ſeiner Erſtarrung zu w
zuhauchen Dann kann man mit vollem Recht von einer oſtaſiatiſchep
Gefahr für Europa ſprechen

Serrent aus ger Landwirischaftsrammer für e rreoviaz Sachen Oder tat
schien erzielte Setreidegreise am 13 Jani 1804
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Ueberall zu haden

anentdehräueheZTahn ren
Zur Reinbaltung der Zähne genügen Zahnwässer allein nieht
Die Entfernung aller am Zahndeisech sich unansgesetat neu
bildenden sehädlichen Stoffe Kann nur äurch die mechanische
Reinigung in Verbindung mit einer ertrischend und anti
septischa wirkenden Zahn Créme erfolgen als welche sich
Aaledont in erfolgreichster Verwendung bereits in allen

KkKunlturstaaten bewädrt hat

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransfſichtliches Wetter am 16 Juni 1904
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bericht unſeres Korreſpondenten
S Verlin 14 Juni

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Leſung der Münz
etznovelle betr Abänderung in den Miſchr ingsverhältniſſen der
Pfennig Stück Ein Antrag Blell fr Vp bezweckt die in zweiter

Leſung beſchloſſene Ausprägung von 3 Mark Stücken zu ſtreichen
Reia dsſchabſekre är Frhr v Thielmann bittet um Annahme dieſes

intra Die 3 Mark Stücke ſind ein Bruch mit unſerem DezimalſyſtemFin fper wäre nach Anſicht des Bundesrats nur zuläſſig wenn ein
ringendes Verkehrsbedürfnis vorläge Ein ſolches liegt aber nicht vor

Daher werde der Bundesrat wenn das Haus an dem Beſchluſſe zweiter
Leſung feſthalten follte dem Geſetzentwurfe nicht zuſtimmen Beſchränke

h das Haus auf eine Reſolution wegen der 3 Mark Stücke ſo werde
der Bundesrat über die Bedürfnisfrage eine Enquete veranſtalten

Nunmehr bringt Abg Blell fr Vp eine entſprechende Reſolution
in welche ſofort auch die Unterſtützung des Zentrums findet Abg Blell

fr e empfiehlt e Antrag und die ReſolutionArendt bekämpit in län gerer Rede den Antr ag Blell und

g aufrecht zu erhalten Er wünſcht fern er
ziehung von Talern anfgehört und der Silber

nünzen durch Silberankäufe

bgvittet den Veſchluß weit Lefun

daß wenigſtens inzibedarf für Penanspregungot von Reichsfilber

Schatzſekretär v Stengel Das zuzuſagen bin ich außer Stande
denn das Münzgeſetz beſtimmt daß der Bedarf für Neuprägungen gedeckt
wird durch Umprägung Landesſilbermünzen und das ſind eben Taler

es Strombeck Ztr tritt für den Antrag Blell ein
Abg Kern konſ ſempfiehlt an dem Beſchluſſe zweiter Leſung feſt

en Seine Freunde ſeien von den Gründen des Schatzſekretärs nicht

Abg Kaempf freiſ Vp verbreitet für den Antrag Blell ein
tretend noch ausführlich über die von zu Jahr ſteigende Nachfrage
nach Reichsſi bermings und beſonders 5 Ma rk Stücken Ebenſoüber die glei Hzeitic g nachlaſſende Aufnahme der Taler durch den Verkehr

Auch legt Redner den Begriff des Dezimalſyſtems dar um feſtzuſtellen
wie dieſes tatſächlich durch die Ausp rägung von 3 Mark Stücken durch
brochen werde

Abg Raab Antiſ erklärt daß ſeine Freunde
zweiter Leſung feſthielten

Abg Sindermann Soz gibt eine gleiche Erklär
ſeiner Freunde ab

Abg Oſel Zt erklärt ihm
e das Dreimarkſtück falleAbg Varting ntl tritt für Ausprägung von Dreimarkſtücken ein

Hiermit ſchließt die Generald debatte Die Abſtimmung ergibt Aufrecht

an den Beſchlüſſer

ung für einen Teil

ſei es gleich ob das Geſetz mit oder

erhaltung des Beſchluſſes zweiter Leſung Ebenfalls in der Faſſung zweiter
Le ing wird dann das ganze Geſetz in der Geſamtabſtimmung ange
nommen Außerdem wird eine Reſolution Blell angenommen betr Aus
prägung der Fünfzi igpfennigſtücke mit einem kleineren Adler und um den
ſelben einen Cichenkranz Es folgt die zweite Leſung der Vorlage betr
Aufnahme einer Anleihe für das Schutzgebiet Togo Hierzu be

itragen die Abgg Auer und Gen Soz eine Reſolution dahin der
Neichskanz ler wolle die Annullierung der dem Landerwerb der Togoland

geſell ſchaft zu Grunde liegenden Kaufverträge und die Zurückführung des
Landes in den Stammesbeſitz der Ei igeborenen in die Wege leiten

Abg Richter frſ Vp Jch begreife daß die Baumwollproduktion
Togas ſich infolge der geplanten Eiſenbahn verbeſſern wird Die Ren
tabilität der Bahn iſt in keiner Weiſe nachgewiefen Die Regierung hat
überhaupt keine Rentabilitätsberechnungen ar nie Ut Als ſie darüb er in
der Kommiſſion befragt wurde hat der Koloni
gierung tue das jetzt grundſätzlich nicht mehr denn die Berechnungen
würden durch die Erjaſen nungen doch immer über den Haufen geworfen

Redner wendet ſich weiter auch gegen die Form der Anleihe als Kolonial
anleihe anſtatt als Reichsanleihe Weshald brächten die Intereſſenten das
Geld nicht unter ſich auf Wenn das je angezeigt war ſo iſt es in dieſem
Falle wo es ſich um ſo kapi aittäſig Leute handelt Deshalb und an

geſichts der Finanzlage des Reichs derenhalben für weit wichtigere Auf

kein Geld zur Verfügung
ſtehe werden meine Freunde gegen die Anleihe Vorlage ſtimmen

Abg Arendt Reichspt betont das Intereſſe des Reiches an einer

gaben als es dieſe fragwürdige Afrikabahn ſei

deutſchen Baumwollproduktion in Togo und auch in Oſtafrika Die deutſche
Baumwollen Jnduſtrie auf deren Reichtum der Vorred ner hinwies hat ja
auch ſchon mit Aufwendungen in Togo nicht geſpart Aber gerade für
eine Kolonie wie Togo die eines iſchuſſes nicht mehr bedarf ſollte
das Reich mit Geldmitteln für größere Verk fehrsanla gen nicht zurückhalten

Hat man die Kolonie einmal ſo mug man auch das bewilligen was zu
ihrer Entwickelung re iſt jne Samen keine ErnteAbg Ledebour Soz Jch bezwe ifle nicht daß die Togo Bahn demdeutſchen Baumwollenban daſelbſt förderlich ſein wird Aber es iſt Sache

der Jntereſſenten die Koſten für den Bau aufzubringen nicht Sache des
Reiches Jſt man nicht einmal in der Lage notwendige Gelder flüſſig
zu machen für Bahnen in Deutſchland wie kommt das Reich dann dazu
Gelder herzugeben für Bahnen in Afrika Redner befürwortet ferner die
von ſeiner Fraktion eingebrachte Reſolution betr Verhinderung reſp Rück
gängigmachung von Landverkäufen an die Togolandgeſellſchaft Die Ein
geborenen ſind bei dieſen Landverkäufen einfach übers Ohr gehauen worden
von den Europäern derart daß die Gefahr der Exiſtenzloſigkeit für ganze
Negerſtämme eingetreten iſt Die Neger ſind um ihren Beſitz gebracht
worden um einzelne Kapitaliſten und Spet tlanten in Europa zu bereichern
Der Kolonialdirektor ſelber hat in der Kommiſſion eingeräumt wie die
Neger in Unkenntnis geweſen ſeien über die Bedeutung der Landverkäufe

Abg Graf Oriola natl als Referent ſtellt feſt daß der Kolonial
miniſter es in der Kommiſſion für unmöglich erklärt habe einmal erfolgte
Landverkäufe nachträglich wieder rückgängig zu machen

Kolonialdirektor Stübel empfiehlt die Vorlage Die Eiſenbahn ſolle
nicht bloß einſeitig dem Jntereſſe der Baumwollinduſtriellen dienen ſondern
die Hebung der ganzen Kolonie fördern Schon des halb wäre es
rechtfertigt die Koſten der Bahn ausſchließlich den Baumwollinduſtriell
aufzubürden Was die Finanzfrage angeht ſo beruht die Vorlage auf der

Grundlage daß die Kolonie aus eigenen Mitteln die Anleihe verzinſen
und tilgen werde Das hat Richter ganz unberückſichtigt gelaſſen EineHebung namentlich der Zolleinnahmen des Schußtzgebietes iſt mit Sicher

heit zu erwarten Was die Reſolution anlangt ſo frage ich wo in aller
Welt iſt eine Kolonial macht die nicht in ihren Kolonien die Rechts
verhältn iſſe nach Maßgabe ihres Heimaksrechts geordnet hätte Alſo ohne
Rückſicht auf die Eigentn msbegriffe der Eingeborenen Es iſt feſtgeſtellt
worden daß das angekaufte Land von den Eingeborenen nicht gebraucht

wurde

Die Abgg v Richthofen konſ und Schrader freiſ Vg treten
für die Vorlage und gegen die Reſolution ein

Nach weiterer un erheblicher Debatte wird die Vorlage mit 148 gegen
68 Stimmen angenommen die Reſolution Auer abgelehnt Es folgt die
Garantievorlage für die Eiſenbahn Daresſalgam Mrogoro

Abg Richter erklärt er werde die von der Rechten beabſichtigteDurchpeitſchung der Vorlage mit allen Mitteln der Geſchäftsordnung

hindernMittwoch Fortſeung

Gerichts Zeitung
Strafkammer
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Halle 14
Von ſeiner eigenen Ehefrau anugezeigt war der Brenner

Emil Pietzſch aus Lemſel bei Delitzzſch der eine Reihe von Diebſtählen
begangen haben ſollte So wurde er beſchuldigt im September 1900 in
Zöberitz bei Zörbig dem Gutsbeſitzer G ein Fahrrad im Werte von
200 Mk mittels Anwendur s eines falſchen Schlüſſels geſtohlen zu haben
Ferner ſoll P Anfang d J unberechtigt gejagt und ein Reh und einen
Haſen mit nach Hauſe gebracht im März d J in Dornitz ſeinem Dienſt
herrn einem Gutsbeſitzer Ztr Gerſte eine Oelkanne und einen alten
Schrank weggenommen ſowie in Lemſel dem dortigen Rittergutspächter
zweimal einen halben Sack Maisſchrot entwendet haben P hatte ſeine
Frau mehrfach mißhandelt und ihr kein Wirtſchaftsgeld gegeben deshalb
zeigte dieſe ihn an Während P in der Vorunterſuchung ein Geſtändnis
abgelegt hatte zog er dasſelbe wieder zurück und leugnete die ihm zur Laſt

gelegten Taten ſeine Frau hatte ſich auch eines Beſſeren beſonnen und
verweigerte die Ausſage Der Staatsanwalt erachtete den Angeklagten für
überführt und beantragte 1 Jahr 1 Monat Gefängnis Das Gericht
ſprach ihn von der Anklage des ſchweren Diebſtahls frei verurteilte ihnaber mee 83 jehens und einfachen Diebſtahis in fünf Fällen zu

8 Monaten Gefängnis wovon ihm 1 Monat der verbüßten Unterſuchungshaft in i rung gebracht wurde
Ein äuſterſt gefährlicher WMenſch der ca 30fährige Hand

arbeiter Karl Weber aus Wettin der ſich wegen Sittlichkeitsverbrechens zu
verantworten haite wurde auf längere Zeit unſchädlich gemacht der
ſchon mehrmals wegen ſolcher Taten unter Anklage geſtanden hatte wurdeheute überführt ſich in Wettin am 15 Mai an einem 6jährigen Knaben

im Sinne des S 176 8 St B vergangen zu haben Er wurde von
einem Arbeiter zufällig bemerkt als er das Kind nach einem entlegenen
Orte ſchleppte Der Arbeiter nichts Gutes ahnend folgte auf einige Ent
fernnng und bemerkte nun wie der Wüſtling dem Knaben ſeine Bluſe
über den Kopf zog ſodaß ſich das Kind nicht rühren konnte und wahr
ſcheinl ich ohne die Dazwiſchenkunft des Arbeiters erſtickt wäre Nachdem
ſich letzterer deütlich von den Abſichten des W überzeugt hatte ſprang er
hinzu und verhütete weiteres Unheil W erklärte daß er an einer Krank
heit leide ſo daß er ſich nicht beherrſchen könne Ein früheres Gutachten
erklärt den W zwar für geiſtig minderwertig aber doch für geiſtig zu
rechnungsfähig Derſelben Anſicht war der Staatsanwalt der mit Rück
ſicht auf die Gemeingefährlichkeit des Angeklagten eine Zuchthausſtrafe von
4 Jahren beantragte Das Gericht verurteilte den W zu 3 Jahren
Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt

Seinen Meiſter beſtohlen hatte der ſchon mehrfach en Dieb
ſtahls vorbeſtraſte Schloſſer der vom Schöffengericht zu eburg
wegen Diebſtahls zu 6 Monaten Gefängnis n war und dieſerhaldBerufung eingelegt hatte Er arbeitete bis Anfang d J bei dem Schloſſer

meiſter Sch in Merſeburg und verließ im Februar die Arbeit Bald
nach ſeinem Weggange vermißte der Meiſter eine Menge Sachen wie
Türbeſchläge Werkzeug 2c Er hatte den S in Verdacht und eine bei
dieſem vorgenommene Hausſuchung förderte einen Teil der geſtohlenen
Gegenſtände zu Tage S will die bei ihm gefundenen Sachen gekauft
haben doch erkannte ſie Sch als ſein Eigentum wieder und ſomit wurde
die Berufung des Angeklagten koſtenpflichtig verworfen
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Nr 139 Donnerstag
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die im Vorderhauſe des Grundſtücks Blücherſtraße Nr 7 im Erdgeſchoß belegene

Wohnung beſtehend aus 2 Stuben 2 Kammern Küche Stall und Kellerraum ſowie
die im 1 und 2 Obergeſchoß dieſes Hauſes belegenen Bodenräume ſind vom 1 Juli
ds Js ab entweder im ganzen oder Wohnung und Bodenräume getrennt anderweit zu

Wohn Geſchäfts oder Lagerzwecken zu vermieten Nähere Auskunft wird im Bureau
für das ſtädtiſche Grundeigentum Rathausſtraße 1 Zimmer 73 erteilt

Halle a den 10 Juni 1904 Der Magiſtrat Staude
Bekanntmachnng

betr Kleider und Wälſchekonfehtion
Durch die am 1 n Mts in Kraft tretende Kaiſerliche Verordnung vom

17 Februar 1904 G Bl 62 hat die frühere Verordnung betreffend die Werkſtätten
der Kleider und Wäſchekonfektion die folgende Faſſung erhalten

Verordnung
betreffend die Ausdehnung der S 135 bis 139 und des s 139 b der Gewerbeordnung
auf die Werkſtätten der Kleider und Wäſchekonfektion

W

Die Beſtimmungen der F8 135 bis 139 g 1309 v der Gewerbeordnung finden mit
den aus dem folgenden ſich ergebenden Abänderungen Anwendung

1 auf Werkſtätten in welchen die Anfertigung oder Bearbeitung von
Männer und Knabenkleidern Röcken Hoſen Weſten Mänteln und dergleichen
im großen erfolgt

2 auf Werkftätten in welchen Frauen und Kinderkleidung Mäntel Kleider
Umhänge und dergleichen im großen oder auf Beſtellung nach Maß für den
perſönlichen Bedarf der Beſteller angefertigt oder bearbeitet wird

3 auf Werkſtätten in welchen Frauen und Kinderhüte beſetzt garniert
werden

auf Werkſtätten in welchen die Anfertigung oder Bearbeitung von
weißer und bunter Wäſche im großen erfolgt

S 2
135 der Gewerbeordnung

Kinder unter dreizehn Jahren dürfen nicht beſchäftigt werden Kinder über drei
zehn Jahre dürfen nur beſchäftigt werden wenn ſie nicht mehr zum Beſuche der Volks
ſchule verpflichtet ſind

Die Beſchäftigung von Kindern unter vierzehn Jahren darf die Dauer von ſechs
Stunden täglich nicht überſchreiten

Junge Leute zwiſchen vierzehn und ſechzehn
10 Stunden täglich beſchäftigt werden

3

F 136 der Gewerbeordnung
Die Arbeltsſtunden der jugendlichen Arbeiter 2 dürfen nicht vor fünfeinhalb

Uhr morgens beginnen und nicht über achteinhalb Uhr abends danern Zwiſchen den
Arbeitsſtunden müſſen an jedem Arbeitstage regelmäßige Panſen gewährt werden Für
jugendliche Arbeiter welche nur ſechs Stunden täglich beſchäftigt werden muß die Pauſe
mindeſtens eine halbe Stunde betragen Den übrigen jugendlichen Arbeitern muß
mindeſtens mittags eine einſtündige ſowie vormittags und nachmitttags je eine halb
ſtündige Pauſe gewährt werden Eine Vor und Nachmittagspauſe braucht nicht
gewährt zu werden wenn entweder mittags eine einundeinhalbſtündige Pauſe gewährt
wird oder die jugendlichen Arbeiter täglich nicht länger als acht Stunden beſchäftigt
werden und die Dauer ihrer durch eine Pauſe nicht unterbrochenen Arbeitszeit am Vor
und Nachmittage je vier Stunden nicht überſteigt

Während der Pauſen darf den jugendlichen Arbeitern eine Beſchäftigung in dem
Werkſtattbetrieb überhaupt nicht und der Aufenthalt in den Arbeitsräumen nur dann ge
ſtattet werden wenn in denſelben diejenigen Teile des Betriebes in welchen jugendliche
Arbeiter beſchäftigt ſind für die Zeit der Pauſen völlig eingeſtellt werden oder wenn
der Aufenthalt im Freien nicht tunlich und andere geeignete Aufenthaltsräume ohne un
verhältnismäßige Schwierigkeiten nicht beſchafft werden können

An Sonn und Feſttagen ſowie während der von dem ordentlichen Seelſorger für
den Katechumenen und Konfirmanden Beicht und Kommunionunterricht beſtimmten
Stunden dürfen jugendliche Arbeiter nicht beſchäftigt werden

J 4

Jahren dürſen nicht länger als

S

S 137 der Gewerbeordnung
Arbeiterinnen dürfen nicht in der Nachtzeit von achteinhalb Uhr abends bis fünf

einhalb Uhr morgens und am Sonnabende ſowie an Vorabenden der Feſttage nicht
nach fünfeinhalb Uhr nachmittags beſchäftigt werden

Die Beſchäftigung von Arbeiterinnen über ſechszehn Jahre darf die Dauer von
11 Stunden täglich an den Vorabenden der Sonn und Feſttage von zehn Stunden
nicht überſchreiten Zwiſchen den Arbeitsſtunden muß den Arbeiterinnen eine mindeſtens
einſtündige Mittagspauſe gewährt werden

Arbeiterinnen über ſechzehn Jahre welche ein Hausweſen zu beſorgen haben
ſind auf ihren Antrag eine halbe Stunde vor der Mittagspauſe zu entlaſſen ſofern dieſe
nicht mindeſtens ein und eine halbe Stunde beträgt

Wöchnerinnen dürfen während vier Wochen nach ihrer Niederkunft überhaupt
nicht und während der folgenden 2 Wochen nur beſchäftigt werden wenn das Zeugnis
eines approbierten Arztes dies für zuläſſig erklärt

F 138 der Gewerbeordnung
Sollen Arbeiterinnen oder jugendliche Arbeiter beſchäftigt werden ſo hat der

beitgeber vor dem Beginne der Beſchäftigung der Ortspolizeibehörde unter Angabe der
Werkſtäite eine ſchriftliche Anzeige zu machen

Der Arbeitgeber hat dafür zu ſorgen daß in den Werkſtatträumen in welchen
jugendliche Arbeiter beſchäftigt werden an einer in die Augen fallenden Stelle ein Ver
zeichnis der jugendlichen Arbeiter unter Angabe des Beginns und Endes ihrer Arbeits
zeit und unter Angabe der Pauſen ausgehängt iſt Ebenſo hat er dafür zu ſorgen daß
in den betreffenden Räumen eine Tafel ausgehängt iſt welche in der von der Landes
Zentralbehörde zu beſtimmenden Faſſung und in deutlicher Schrift einen Auszug aus
den Beſtimmungen dieſer Verordnung enthält

S 6
S 138 a der Gewerbeordnung

Ueber die im S 4 Abſatz 1 und 2 feſtgeſetzte Zeit dürſen Arbeiterinnen über ſech
zehn Jahr an ſechzig Tagen im Jahre beſchäftigt werden Dieſe Beſchäftigung darf
dreizehn Stunden täglich nicht überſchreiten und nicht länger als bis zehn Uhr abends
dauern

Hierbei kommt jeder Tag in Anrechnung an welchem auch nur eine Arbeiterin
über die nach J 4 zuläſſige Dauer der Arbeitszeit hinaus beſchäftigt iſt

Gewerbetreibende die Arbeiterinnen über ſechzehn Jahre auf Grund der
vorſtehenden Beſtimmungen über die im S 4 Abſ 1 2 feſtgeſetzte Zeit hinaus
beſchäftigen ſind verpflichtet an einer in die Augen fallenden Stelle der Werk
ſtätte eine Tafel auszuhängen auf der jeder Tag an dem Ueberarbeit ſtattfindet
vor Beginn der Ueberarbeit einzutragen iſt

F 7
139 der Gewerbeordnung

Wenn Naturereigniſſe oder Unglücksfälle den regelmäßigen Betrieb einer Werkſiätte
unterbrochen haben ſo können Ausnahmen von den vorſtehend vorgeſehenen Beſchränkungen
auf die Dauer von vier Wochen durch die untere Verwaltungsdehörde auf längere Zeit
durch die höhere Verwaltungsbehörde zugelaſſen werden

Wenn die Natur des Betriebes oder Rückſichten auf die Arbeiter in einzelnen
Werkſtätten es erwünſcht erſcheinen laſſen daß die Arbeitszeit der Arbeiterinnen oder
jugendlichen Arbeiter in einer anderen als der durch S 3 und 4 Abſatz 1 und 3 vor
geſehenen Weiſe geregelt wird ſo kann auf beſonderen Antrag eine anderweite Regelung
hinſichtlich der Pauſen durch die untere Verwaltungsbehörde im übrigen durch die höhere
Verwaltungsbehörde geſtattet werden Jedoch dürfen in ſolchen Fällen die jugendlichen
Arbeiter nicht länger als ſechs Stunden beſchäftigt werden wenn zwiſchen den Arbeits
ſtunden nicht Pauſen von zuſammen mindeſtens einſtündiger Dauer gewährt werden

Die auf Grund vorſtehender Beſtimmungen zu treffenden Verfügungen müſſen
ſchriftlich erlaſſen werden

9

s 8d 55Auf Werkſtätten in welchen der Arbeitgeber ausſchließlich zu ſeiner Familie ge
hörige Perſonen beſchäftigt finden die vorſtehenden Beſtimmungen keine Anwendung

9S 9
Dieſe Verordnung tritt mit dem 1 Juli 1897/1 Juli 1904 in Kraft

Die jetzige Verordunng iſt für eine große Anzahl der hieſigen Gewerbe
treibenden von Bedeutung da ihr Z 1 Nr 2 u 3 nunmehr alle Damen
ſchneiderinnen ſowie Putz und Hutmacherinnen ſofern ſie in ihrer Werkſtatt
Hülfsperſonal gegen Entgelt beſchäftigen den obigen Vorſchriften unterwirft
Dieſe Gewerbetreibenden werden mit pünktlichſter Befolgung der Verordnung
im eigenſten Intereſſe handeln da ſie ſich anderenfalls der Beſtrafung mit
Geld bis zu 2000 Mt ausſetzen Der in S 5 vorgeſchriebene Aushang ſowie
die in S 6 angeordnete Tafel find in den größeren Papierhandlungen z V

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrets

bei C Puppendick Ranniſcheſtraße 10 känfliche valle e den 11 Juni 1904 ß Die Polizei Vermaltung

Bekanntimgeluntg
Zum Verkauf des diesjährigen Obſtanhanges der der hieſigen Stadt

gemeinde gehörigen Obſtbäume
1 an der Köthenerſtraße von der Oppinerſtraße bis zur Stadtgrenze km 2,0 77
2 an der Oppiuerſtraße von der Köthenerſtraße bis ca 50 m des nach links ab

zweigenden Feldweges
3 an der Brachwitzerſtraße von der Brömme ſchen Kiesgrube bis ca 50 m vor

der Hille ſchen Ziegelei
4 am Bergſchenkenwege von der Mögßlicherſtraße bis zur Stadtgrenze nach Kütten
5 au der Mötzlicherſtraßße von dem Verbindungswege zwiſchen Angerweg und

Bergſchenkenweg bis 500 m hinter dem Bergſchenkenwege
ß am Verbindungswege zwiſchen Anger und Bergſchenkenweg
7 an der Trothaerſtraßße vom Seebenerwege bis zur Stadigrenze am Gaſthaus

zum Schwan
8 am Lettinerwege von der Talſtraße bis zur Stadtgrenze an der Gemarkung

Lettin
9 an der DTölauerſtraßze vor Nr 21 und 22

10 au der Talſtraße vom Geſtüt bis zum Pfälzer Schützenhof
11 am Verbindungswege zwiſchen Dölauer und Talſtraßze neben der Geflügel

zuchtanſtalt
12 an der Deſſauerftraße von km 2,8 50 bis km 4,3 17 chemals Tornack

ſche Nutzung

haben wir Termin auf Donnerstag den 16 Juni d Js vormittags 10 Ahr
im Bureau für das ſtädtiſche Grundeigentum Rathausſtr 1 Zimmer 73 anberaumt
zu welchem Kaufluſtige eingeladen werden Die Bedingungen werden im Termin bekannt
gemacht Der Verkauf erfolgt in 3 Loſen wobei die unter 7 11 und 12 be
zeichneten Bäume je ein Los bilden

Halle a den 30 Mai 1904 StaudeDer Magiftrat

Bekanntmachung
betreſſend die Befreiung von Zusländern von der Verſicherungspflicht nach dem

Invalidenverſicherungsgeſetze
Wir weiſen hierdurch wiederholt auf den Bundesrats Beſchluß vom 21 Februar

1901 Geſ Bl 1901 S 463 hin wonach polniſche Arbeiter ruſſiſcher und öſier
reichiſcher Staatsangehörigkeit welchen der Kufenthaſt im Jnkande nur für eine be
ſtimmte Dauer behördlich geſtattet iſt und welche nach Ablauf dieſer Zeit in das Aus
and zurückßkehren müſſen der Verſicherungspflicht nach dem Invalidenverſiche

rungsgeſetze nicht unterliegen ſollen ſofern dieſe Arbeiter in inländiſchen land oder
ſorſtwirtſchaſtſichen Betrieben oder in deren Nebenbetrieben beſchäftigt werden

Soweit polniſche Arbeiter ruſſiſcher oder öſterreichiſcher Staatsangehörigkeit in
anderen verſicherungspflichtigen Betrieben beſchäftigt ſind unterliegen ſie der Ver
ſicherungspflicht

Halle a den 10 Juni 1904 Der Magiſtrat Staude
Bekanntmachung

Nach den angeſtellten Beobachtungen werden die öffentlichen Straßen Kanäle
vielfach dadurch verunreinigt daß ſeitens der zur Straßen Reinigung Verpflichteten der
Kehricht in die Einfallöcher der Kanäle abgeſchoben wird Die PolizeiVerwaltung ſieht
ſich deshalb veranlaßt die nachſtehende Vorſchrift des S 4 der hiefigen Straßen Polizei
Ordnung vom 5 Juli 1893 welche folgenden Wortlaut hat

Der bei der Straßenreinigung gewonnene Kehricht Schlamm Schnee und ſonſtige
Unrat darf weder auf benachbartes Straßenterrain geſchoben noch den Falllöchern
der Kanäle zugeführt werden iſt vielmehr wenn er nicht ſofort abgefahren oder
untergegraben werden kann bis zu ſeiner Entfernung im Jnnern der Gehöfte in
Dünger oder Müllgruben nicht aber in Vorgärten oder auf ſonſtigem an der Straße
liegenden unbebauten Vorland aufzubewahren Ebenſo iſt es jedem Dritten ver
boten die vorgenannten bei der Straßenreinigung zu entfernenden Maſſen von dem
Straßenterrain des einen Verpſlichteten auf das Straßenterrain eines anderen Ver
pflichteten zu ſchaffen

mit dem Bemerken in Erinnerung zu bringen daß Uebertretungen dieſer Vorſchrift aus
S 76 der genannten Verordnung mit Geldſtrafen nicht unter 5 Mark geahndet werden

Halle a/S den 26 März 1904 Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Unter Aufhebung der Bekanntmachung vom 3 Juni d Js betreffend die Ein

ziehung einer Teilſtrecke der alten Feldſtraße wird hiermit gemäß J 57 des Zuſtändig
keits Geſetzes vom 1 Auguſt 1883 zur allgemeinen Kenntnis gebracht daß derjenige
Teil der alten Feldſtraße welcher von der Fluchtlinie der Kronprinzenſtraße bis zur
neuen Fluchtlinie der verlängerten Uhlandſtraße reicht eingezogen werden ſoll

Etwaige Einſprüche ſind bei Vermeidung des Ausſchluſſes binnen 4 Wochen
geltend zu machen

Eine Zeichnung in der die bezeichnete Wegeſirecke eingetragen iſt liegt zur Ein
ſichtnahme im Büreau der Unterzeichneten Zimmer Nr 55 des Polizei Gebäudes aus

Halle a den 15 Juni 1904 Die PolizeiVerwaltung
Bekanntmachung

Anträge auf Genehmigung hypothekariſcher Darlehne aus den Mitteln der ſtädtiſchen
Sparkaſſe werden ohne Vermittler während der Dienſtſtunden in den Geſchäftsräumen der
Sparkaſſe entgegengenommen Auch wird jede gewünſchte Auskunft über die Bedingungen
unter denen hypothekariſche Darlehne gewährt werden dort bereitwilligſt erteilt

Halle a den 10 Juni 1904
Das Direktorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe Winter

Spar u Vorschuss gank
Fernspr 103 zu Halle a s Rathausstr 4

Aunnhme von Bareinlagen gegen tägliche Abhebung und
3 oder 6 monatliche Kündigung

An und Verkaut von Wertpapieren Check VerkehrWecehsel Verkehr für In und Ausland
Anun hie von oſtenen Depots Verwaltung und Kontrolle

betrefis Verlosung ete, von Wertpapiteren
W Entgegennahme und Verwahbrung versehlossener Depots

Verkanfsstelle von Ptandbriefen der
Deuischen Hypothekenbank Meiningen

und anderer erster Hypothekenbanken
Die am I Juli a e flligen Conpons werden bereits

von jetzt ab nan unserer Kasse eingelöst
Spar und Vorschuss Bank zu Halle a S

PIuhl Friss,e 77 mw J JStille Teilhaber
mit zuſ M 100,000 ſuche ich zum Abbau eines mächtigen Kieslagers mit modernen
Betriebseinrichtungen Trockenbagger Drahtſeilbahn Bahnanſchluß Auch iſt Kunfſt
ſteinfabrik projektiert Großer Bedarf Keine Konkurrenz Außerordentlicher Gewinn

erFranz Friederioy Weimar i Th
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Ausſchreibung
Die Herſtellung der Erd u Maurer

arbeiten ſowie der Zimmerarbeiten
incl der hierzu erforderlichen Materialien zur
Erweiterung des Zollreviſionsſchuppens
hierſelbſt ſoll in öffentſicher Submiſſion ge
trennt vergeben werden Angebote ſind bis

Sonnabend den 18 Juni cr vorm
11 Uhr im Bureau der Kreisbauinſpektion I
Gödenſtr 15 Il einzureichen wo auch die
Zeichnungen und Bedingungen zur Einſicht
ausliegen und die Angebotsformulare gegen
Erſtattung der Vervielfältigungskoſten zu
erhalten ſind

Der Baurat Matz
Für den Uenban eines Erernier

hauſes in Kaſerne U an der verlängerten
Hardenbergſtraße zu Halle a S ſoll die
dieferung folgender Bauſtoffe

1 69,40 ebm Bruchſieine
2 47,5 Tauſ klinkerhart Hintermauerungs

ſteine
3 41,6 Tauſ gewöhnl Hintermauerungs

Tauſend roter Rohbau Faſenſteine
Sockel Rollſchicht

5 37 Tauſend gelber Rohbauklinker

6 30,7 roter
S chrägſteine Flach

g von Fenſterur Abdeckun

300 kg Graukalk in Säcken
233 ,3 ebm ſcharfer Mauerfand

8

öffentlich verdungen
werden Verdingunstermin Geſchäfts
zimmer des Garniſonbauamts Halle a S
Blumenſtraße 17 II am

Rlittwoch den 22 Auni 1904
vormittags N AhrDie Verdingungsnunterlagen können werk

täglich von 3 Ubr im genannten Ge
ſchäftszimmer eingeſehen daſelbſt auch gegen

Erſtattung der Selbſtkoſten nebſt Porto
auslagen entnommen werden

Die verſchloſſenen und mit entſprechender
Aufſchrift verſehenen Angebote ſind dis zu
obenbezeichnetem Termin poſt und beftell
geldfrei unter der Adreſſe des Unterzeichneten
einzuſenden

Zuſchlagsfriſt 30 Tage
Der Garniſon Baunbreamte

Naturreiner

Reinetten

Apfelwein

C Wesche
Quedlinburg

Grosse silberne preusische
Staatsmedailie

dempfiehlt

DWF in größter Auswahl W
nenefte Formen

Ohristian Voigt
T nur Leinzigerſtr 16
Sämmtliche Wäscherei Artikel

Echte
Berl geſchl

Garantie
Meockel Glanz Plätten
Has Plätten 2 Plätten u

Erhitzer 8,50
Spiritusplätten
Glühſtoffplätten

M 5Gardinenſpanner Plättbretter Waſchmaſch

28 Mrt ſ 9 50 90 936 60 Mk Wringmaſch 12,50 20 Mk
ichen W r n PreiWäſcherollen 36 Mk Bill Preiſe

Gustav Renseh

Ein großer Transport beſter ſchwerer
Dänischer u Rolsteiner Pferde

iſt wieder bei mir eingetroffen

Halle a S 2 k vtDelisſheritr 8 Fr Wicg e

Gognag Pralinés
H ff Schokolade Desserts Ofondants Vanilie Mandein

täglich friſche Makronen

Breiteſtr 1 u MarktCarl Booch
RNoter Turm 12

Dringencie Bitte
Die Not unſerer Landsleute in Deutſch 5üdweſtafrika iſt Se groß und das Ende

des Krieges nicht abzuſehen Wir wenden uns daher wiederum an die guten Herzen unſerer
Mitbürger und die Bewohner der Umgegend ſpeziell an diejenigen welche bisher noch kein
Scherflein zur Unterſtützung unſerer unglücklichen Landsleute beigetragen haben mit der herz
lichen Bitte zu helfen

Auch die kleinſte Gabe iſt willkommen Beiträge nimmt die Expedition des General
Anzeiger und das Privatbureau des Herrn Geheimrat Lehmann Gr Steinſtraße 19
entgegen

Der Vorſtand der Abteilung Halle a 5
des Deutſchen Frauenvereins für Krankenpflege in den Kolonien
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Paraciies
Donnerstag Konzert des

Trompeterkorps des 75 Artillerie
Regiments Eintritt 25 Pfg

Sladt Theater heipmg
Nenes Tijegter

Donnerstag den 16 Juni 1904

Der maskenball
Leipziger Schauspielhaus

Donnerstag den 16 Juni 1904

Rossmersholm
ſſaſhaſa Fheaterf

Direßtion F W Jedermann
Heute Mittwoch den 15 Jnni

De Zum letzten Male Wdie urkomiſchen Poſſen

Ein nettes Söhnchen
Unheimliche Hotelgäste

Ab 16 Juni er
Gänzl nenes Schlagerprogramm

der

15 Vier Symins 15

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

am RNiebeckplatz nächſte Nähe des
Hanptbahnhofes

Heute letzter Tag

Der Lumpenbal l
Vorher

Der alte Wolfmit Haskel in den Hanptrollen

Ab 16 Juni
Du Zum l MaleDe Ballhaus Anna

von Leonh Haskel
mit der iebesinsels

von Paul Lincke
Vorher

rreund Fritz2Dyerette von W Rosenrweig

Zoolog S Garten

den 16 Juni s
und folgende Tage WeTowen
Bären

Wölfel
w inAltrsmifehen

Drefſfuren
dargeſtellt von S

Paulus u Sem monat

Androclius
Prachtvolle Dekorationen

Hiſtoriſche Koſtüme r
Täglich 4 große
Vorſtellungen

Mittags 12 Uhr nachmittags um A4
5 t und 7 Uhr

An Konzert Tagen auch
Abenä Vorstellungen

Am 20 und 21 Juni

Finödshofer
Cafe Roland

äglich Konzert der
Origin Wäener Sohrawmeln

Sievringer
O Anfang 7 Uhr abends W

Zratwurstglöckle
Clown Kapelle

zum Totlachenu

Donnerstag

Saalschloss Zrauerei
Vornehmes Garfenloxral

Diners von 12 3 Uhr
F Winkler

Baci Wiüttelcimecl
Donnerstag den 16 Juni abends 8 Uhr

Grosses Extra Rur Konzert
ausgeführt vom Trompeter Korps des Thür Huſaren Regts Nr 12

Sämtliche Abonnements haben Gültigkeit

Entree 35 Pfg einſchl Billetſteuer C Rohde
Tonrnee 19042 JWintorgar von

Garten oder Saal je nach Witterung
Donnerstag den 16 und Freitag den 17 Juni abends 8 Uhr

Nur 2 grosse Zigeuner Konzerte
mit Solo und Chorgeſängen gegeben vom Oeſterreich Ungariſchen Damen u Herren

a Nur 2 Tage

Orcheſter Rakoczi in verſchiedenen Landestrachten

W Großartige Geigen und Zimbal Virtuoſen W
Aufführung des an Licht und Farbenpracht einzig daſtehenden

Ein Traum von Licht und Schönheit
mit wundervollen hier noch nie gezeigten weltſtädtiſchen Lichteffekten und Ver
n à ja Soi Fuller mit 3 Scheinwerfern eigener Anlage

Phantaſie la reine du bal Windsbraut Meeresſturm Feuerſäulem und Flammentanuz dargeſtellt von Alle Blerout
Debut der Konzert und Balladenſängerin Eugenie Sodoni

Kafſenpreis 50 Pf Vorverkauf 40 Pf bei Steinbrecher Jasper Marktu und Stoye Cigarrenhandlung Billettſteuer 5 Pfg erxtra

Peissmitz Restaurant
D Morgen Donnerstag W

Gr BVolksliederabend
auf welchen ich beſonders aufmerkſam mache

H Sohröter

Friedr Konl s
Restaurant u Garteniokal

Königstrasse 4 Fernruf 830
Heute Anstieh eines ff Lichtenhainer Bieres

IKömigl Baci Laumehstäclt
Sonntag den 19 Jnni er

Nachmittags Konzert abends all
Dienstag Mittwoch Freitag nachmittag r Konzert

MWeissbier Salſon
D Donnerstag den 16 Juni

r Grosses Frei Konzert
und Sehlachtefeſt

Es ladet freundlichſt ein Georg Sehmidt
Geseſſschaftshaus Diemit

empfiehlt ſeinen ſchönen ſchattigen Garten ſowie ſeine Lokalitäten den geehrten
Herrſchaften zur gefl Bennhung

BDr Donnerstag wie bekannt T
Wer hochfeine hausſchlachtene Wurſt

aus friſchem Schweinegnt kaufen will bemühe ſich zu y

BRernbarci Rorgis 22
Jeden Montag und Donnerstag Grosses Scohlachtefest

Früh v 9 Uhr Wellfleiſch mit ff Sanerkohl Bratwurſt n geh
Fleiſch von 5 Uhr die feinſte friſche Rot Leber u Schwarten
wurſt a Pfund nur 80 Pfg

Schulze G Birner vengoshbandlan,
BRnathausstrasse 5 Ecke Kl Steinstrasse Fernruf 1135

2 2 V 5 für deren absolute Naturreinheit wirKalifornische 61NGe volle Garantie übernehmen nämlich

rung

Rotweine PortweineMataro pro FI Mk 0,90 Gold Crown Port pro FI 2,40
U S Portwein 2,25

Gros Manzin 1580 Durado Portwein m 1,75
Burgunder v u 15680 Weilsser do m 1765Toknyer pro F 2,00 Mk Shorry pro FI 1,75 MKk exxl Gias

sind in nachstehenden Verkauſestelien z Originnipreisen zu haben
Ferd Hille Gelststrasse 68 Max IAul Haner Zwingerstr 25August Apelt Leipzigerstrasse 8 Otto Nonalkk Gr Steinstrasse 76
Wilh Rössler Friesenstrasse 16 Arthur Bach Mansfelderstrasse 7

Franz Baumgüäriel Lessigetr 24 Hardenbergstr 3
Curt Gebnauner Liebenauerstrasse Ecke Annenstrasse
Alfred Reubke Dom Drogerie Mansfelderstraese 66
C Kuhnt Germania Drogerie Gr Ulrichstrasse 51
W Endern Kaiser Drogerie Ludwig Wuchererstrasse 60
Max Kleinanu Einhorn Drogerie Schmeerstrasse 13

Sport Hotel Garten
Täglich Konzert des

I Oesterreielisehen
Damen Orchesters

Schmerzen
e in den Füßen werden gewöhnlich für Gicht u Rheu

matismus gehalten In ſehr vielen Fällen handeltes ſich jrdoch um aknutes Plattfußleiden Letzteres kann aber durch Tragen

geeigneter Stiefeln ſchnell geheilt werden Zur r bei ſoliden r empfiehlt ſich
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Bruno Heydrichs Konservatorium

für Musik und Theater
Donnerstag den 16 d Mts abds

8 Uhr in den Anſtaltsränmen
XXIII Musikaufführung
Letzter Abend vor Ueberſiedelung in

die neuen Räume
Intereſſenten kann gegen vorh Anmeldung
beim Direktor der J gewährt werden

Poldener Hirsch

Täglichnachm 4 Uhr z abends 12 Uhr

barten Konzert

Tum Tannhäuser

früher Presslers Berg
Donnerstag abend

Frei rStammtiseh 7 Kreuz 113
Zu unſerer am 18 Jnni ſtattfindenden

Waſerfahrt nach der Rabeninſel

Abfahrt abends S Uhr vom Paradiesladet ergebenſt ein ber Vorstanc

Karten ſind zu haben bei den Herren
Franke Spitze 35 und Schirmer
Kellnerſtraße 11
Gewerkverein d Maſchinenbauer nnd
Metallarbeiter Ortsverein I
Sonnabend den 18 Juni abds S Uhr
Mitglieder Versammlung

in der 8örsenhalleDas Erſcheinen aller Mitglieder iſt not

wendig Der Vorstand
P Portius Unterplan 10

Donnerstag

Schlachtefeſt
Du Morgen Donnerstag W

Schlauhtefeſt
A Ppiebus

Viktoriaſtraße 29
Morgen Donnerstag
Schlnchtefeste Franz Hanf
Ranniſcheſtraße

Juni Nr 139
Paraiſies

Montag S Mittwoch Freitag
Konzert m freiem Einkritt

9 eWilhelm Augusta Stiftung
Da die Mitgliederberſammlung am

11 Juni 1904 nicht beſchlußfähig geweſen
iſt weil die Zahl der Anweſenden nicht ge

nügte ſo iſt aufs neue Termin zur Ver
ſammlung auf Mittwoch den 22 Juni
1904 abends 8 Uhr im EvangelVereinshause Kl Klausſtr hier
anberaumt worden Wir erſuchen die ge
ehrten Mitglieder um zahlreiches Erſcheinen
Die Tagesordnung iſt bekannt Die Ver
ſammlung iſt bereits beſchlußfähig bei Au
weſenheit von 7 Mitgliedern

Halle a den 14 Juni 1904

Der ee Muorgen Tonner ſag
Großes Schlachtefeſt

Emil Harniseh
Rofenſtr 9

e ren Donnerstag
Schlnehtefſest
Willi Hadioke

Albrechtſtr 21
Ecke Ludw Wuchererſtraße

V n Haustruuk

iſt das nach neuem Verfahren hergeſtellte
gut abgelagerte

Hausbier in Flaſchen
6 PfgGrport Ho pelbier

in Flaſchen à 10 Pis von
Heinrich Müller s Wwe

Schwemme Brauerei
Fernſprecher 2649

Stoff BReste
meist neue Sachen zu Kleinen
und grossen Anzügen ausreichend
werden jetzt extra hiflig aus
verkauft

A Wegerich
Brüderstrasse 2 nahe am Markt

W Rabatt Spar Verein W

Ktollbuaehweis Doutsobor Kollnerband

Berirksverein Halle a S
Unterzeichneter erlaubt ſich hiermit den verehrten Gaſtwirten von Halle und Um

gegend ſein Stellenvermittelungs Burean in empfehlende Erinnerung zu bringen
und bittet bei vorkommenden Vakanzen um gefällige Berückſichtigung

Knarl Donatiz Bureauvorſteher
Einladungm den Provinttzicgl niſſionsfeſt

und der 15 Hauptverſammlung
des Verbandes der Provinz Sachſen mit Anhalt für Berlin I

verbunden mit der Feier des 75 jährigen Weſtehens des Miſſionshilfsvereins für die
Stadt Halle und deren Umgebung in Halle g S

Dienstag den 28 und Mittwoch den 29 Juni 1904
Wieder ſteht die evangeliſche Miſſion im Gericht der Preſſe und öffentlichen

Meinung Von den Fluten der Mißverſtändniſſe und Mißdeutungen welche aus Anlaß
des unſeligen Hereroaufſtandes ſich über die Rheiniſche Miſſion goſſen haben werden
auch die anderen deutſchen Miſſionen berührt und beſchädigt Wieder wie in der Zeit
der Boxerunruhen tritt deutlich zu Tage wie weit unſer Volk trotz ſeines Kolonial
beſitzes noch davon entfernt iſt ein Miſſionsvolk zu ſein und wie viel uns noch in derHeimat zu tun obliegt damit die deutſche evangeliſche Chriſtenheit willig und fähig

werde ihren e Anteil an der Miſſionsaufgabe unſerer Zeit zu leiſten
Auch unſere Geſellſchaft empfindet ſchmerzlich daß ihr heimatliches Fundament

für den ihr aufgetragenen Bau draußen nicht reichen will Von dem ungeheuren Defizitmit welchem die Rechnung des Vorjahres abſchloß ſind gee mehr als 300000 Mark

ungedeckt Unter dem Vorwande daß grundſätzlich nur Einzelperſonen aber nicht
Korporationen entſchädigt en ſollten hat die engliſche Regierung die ſüdafrikaniſchen
Schadenerſatzanſprüche unſerer Geſellſchaft rückſichtslos abgelehnt ſodaß wir mit der
Wiederherſtellung des Zerſtörten auf unſere eigenen Hilfskräfte an gewieſen ſind während
gleichzeitig die erfreulich aufblühenden Arbeitsfelder im Njaſſalande und in China und
der Beginn planvoller Arbeit in Uſaramo einen höheren Kraftaufwand dringend
wünſchenswert machen

Angeſichts dieſes drückenden Mißverhältniſſes zwiſchen Aufgabe und Vermögen
bitten wir die Freunde unſerer Geſellſchaft in unſerer Provinz in Fürbitte und Arbeit
für ſie treu zu bleiben und immer zuzunehmen und laden ſie zu dem Provinzial
Miſſionsfeſt in Halle in der Hoffnung ein daß der Herr der Ernte auch die Ausſaat
dieſer Tage nicht ungeſegnet laſſe

Der Vorſtand des Provinzialverbandes
Kirchenrat Dietrich Erfurt Vorſitzender P Arenfeld Erdeborn Provinzial Miſſions
ſekretär r Bode Parchau Stadtrat Eiſcher Langenſalza B Flügel Po uch P Hahu

Elſter offmann Rathmannsdorf Superintendent Gelze Zichtau SuperintendentDr Bahn Schönebeck Konſiſtori alrat Siegmund Jchulhze Magdeburg

P Thieme Stenden Oberkonſiſtorialrat Werner Deſſau
Der Vorſtand des Miſſionshilfsvereins für die Stadt

Halle und deren Amgenung
D Warneck Vach Faßmer D Fries Zzöbel D Hähler Knunuth
Meinhof Richter Superintendent re Profeſſor Schmidt Völzke

er

Der Feſtansjchuß
Arndt Obermeiſter der Schuhmacher Jnnung BVethge Superintendent Bieder
mann Direktor der ſtädt höh Mädchenſchule D Dr Blaß Profeſſor Brendel
Stadtſchulrat Crönert Geh Juſtizrat Dettenborn Fabrikbeſitzer
rat und Stadtrat Dr Fürſt Berghauptmann
Grüäfe Rektor Dr Gräfe prakt Arzt
Gutſchmidt Konſiſtorialrat u Superintendent
Juſtizrat Heintke p i Vorſitzender des Vorſtändeverbandes der Jungit rauen
vereine Hobbing Leiter der Stadtmiſſion Haffnann e von Hollny
Bürgermeiſter D FHering Profeſſor und Konſiſtorialrat Haupt Profeſſor
und Konſiſtorialrat Köneke Rektor Kühme u desevangeliſchen Arbeitervereins von Kroſtgle Landrat des Saalkreiſes LoofsProfeſſor Lehmann Geheimer Kommerzienrat Dr Männel m
Dr Rauſch Kondirektor der Franckeſchen Stiftungen Riedel Geh Kommerzienrat
Riſel Geheimer Drei inalrat Dr von Kurille Profeſſor Pr Seeligmüller Profeſſor r Schotten Oberrealſchuldirektor Dr Htammier ProfeſſorRektor der lherſuat Staude Oberbürgermeiſter Geh Regierungsrat Steckuner

n Dr Steger Rektor Schneider Diviſionspfarrer Thiele Bücher

Elze Juſtiz
Dr Friedersdorff Gymnaſialdirektor
Grebner Arbeiter Groſſe Lehrer

Hacker Erſter Staatsanwalt Geh

7 Ha G Halle a Töpferplan 9
Größter Erfolg

am Leipziger Turm
r Werhkſtatt für 8 leidender und grſunder Füße W

reviſor Alrich Steuerſekretär Julius Wagner Rentner Wagner Diakonus
WWitte Higkonus Vorſitzender des Kreisverbandes der evang Jünglingkvereine
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